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Bei Wunden 
hilft die Kraft 
des Honigs.
Buchweizenhonig – das Original!

Nähere Informationen 
zu unseren HONIG-Wundaufl agen/-gelen
fi nden Sie unter:

www.principelle-deutschland.de

Honig MGO 
(mg�/�kg Honig)

Blütenhonig (9) 1,20

Buchweizenhonig (10) 36,00

Edelkastanienhonig (9) 1,94

Manukahonig (9) 94,41

Ein weiterer wertvoller Honig-Inhaltsstoff 
ist das Enzym Glukoseoxidase. Es bildet 
auf dem Wundgrund kleinste Mengen 
Wasserstoffperoxid, welches bekannter-
maßen eine desinfizierende Wirkung 
hat und in dieser Konzentration keinen 
Schmerz verursacht.

Viele weitere Inhaltsstoffe im Honig geben 
der Wunde bzw. dem Organismus wert-
volle Spurenelemente, Mineralstoffe und 
Vitamine zurück, die durch die Exsudation 
von Wundflüssigkeit und den Entzün-
dungsprozess verloren gehen. Nicht zuletzt 
besitzt das im Honig enthaltene Vitamin C 
antioxidative Wirkung und eliminiert freie 
Radikale.

Wundumgebungspflege

Buchweizenhonig ist durch seine wertvolle 
Zusammensetzung sehr hautverträglich 
und zugleich wirkungsvoll. Gerade die 
Wundumgebung ist häufig stark bean-
sprucht: durch das Exsudat, durch die man-
gelnde Möglichkeit der Körperpflege in 
der Wundregion oder durch Fixierkleber 
der Verbandstoffe. Zur Wundumgebungs

Bienen sind kleine „Workaholics“ 
•  Honig: Nahrungsmittel der Bienen

•  Propolis (Bienenkittharz): „Alleskönner“ im Bienenstock mit starker antimikrobieller Wirkung

•  Gelée royale: Futtersaft für Bienen larven und v.�a. der Bienenkönigin

•  Wachs: Bausubstanz für Waben 

Es ist stets darauf zu achten, dass all diese Produkte nur im verträglichen Maß vom Imker 
gesammelt werden, um das Leben im Bienenstock nicht zu beeinträchtigen.



•  Für 1 kg Honig besuchen die Bienen 
ca. 20.000 Blüten, das sind bis zu 
150.000 Flugkilometer – fast vier Mal 
um die Erde.

•  Ein Bienenvolk produziert im Jahr 
durchschnittlich 30 kg Honig.

•  Im Bienenstock herrscht eine gleich-
mäßige Temperatur um die 36  °C; 
fällt die Temperatur im Winter unter 
10 °C, zittern die eng aneinanderge-
rückten Bienen den Bienenstock 
warm.

•  Die Menschheit imkert seit über 
6.000 Jahren.

Glossar

Debridement: auch „Wundtoilette“; das 
medizinische Vorgehen zur Entfernung 
von infiziertem, geschädigtem oder ab-
gestorbenem Material aus chronischen 
Wunden.

Dekubitus: Wundliegen bei bettläge-ri-
gen, pflegebedürftigen Patienten.

Exsudat: Flüssigkeit, die von einer 
Wunde freigesetzt wird; in Abhängig-
keit vom Wundzustand kann diese 
Lymphe, Blut, Proteine, Keime, Zellen 
und Zellreste beinhalten. 

Nekrose: abgestorbenes, zuvor vitales 
Gewebe.

Osmose: Diffusion einer Flüssigkeit 
durch eine selektiv-permeable Mem-
bran.

pAVK: periphere Arterielle Verschluss-
krankheit, Störung der arteriellen 
Durchblutung der Beine.

Revaskularisierung: Wiederherstel-
lung der Durchblutung bzw. Durchblu-
tungsverbesserung eines Gewebes.

Ulcus cruris venosum: tiefe, meist 
nässende Wunde im Bereich des Unter-
schenkels infolge chronisch-venöser In-
suffizienz.

2,7 Mio. 
Wund- 

patienten im 
Jahr 2012
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